
 

                                                                                                              
 
 
 
 

15. Oktober 2023 
 

Herrn Ersten Bürgermeister  
Klaus Habermann   
Stadtplatz 48  
86551 Aichach 
 
 
 
 
 

Antrag auf Änderungen bei den städtischen Friedhöfen 
 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Habermann, sehr geehrter Herr Amtsleiter Beer, 

 
 

wir beantragen, dass auf dem neuen Friedhof ca. 60 naturnahe Urnengräber auf ca. 5 

Baumgrabfeldern entstehen sollen. Sofern nicht anders realisierbar, soll hierfür notfalls der 

Friedhof in Richtung Süden erweitert werden.  

 

Weiterhin beantragen wir eine Satzungsänderung: so dass obige Bestattungsform 

ermöglicht werden kann.  

 

Da auf dem alten Friedhof mittlerweile viele aufgelassene Grabstellen vorzufinden sind, die 

zum Teil nur schwer zugänglich sind, beantragen wir weiterhin ein stimmiges Konzept für 

diesen Friedhof.  

Im Zuge der Veränderungen und der erwähnten Tatsache, dass viele Gräber aufgelassen 

werden, entsteht auf dem Friedhof eine Art "Flickenteppich", der die Bedeutung und den 

Frieden dieses Ortes immer mehr beeinträchtigen. Es ist von entscheidender Bedeutung, 

eine harmonische Lösung zu finden, die es ermöglicht, den Friedhof zu verdichten, ohne 

dabei die traditionelle Atmosphäre und den historischen Wert zu opfern.   

Es ist weiterhin wichtig, die Anregungen und Bedenken der Bürger zu berücksichtigen, um 

eine ausgewogene und akzeptierte Lösung zu finden. 

 

Eine Prüfung, inwieweit naturnahe Begräbnisstätten in den städtischen Friedhöfen der 

Aichacher Ortsteile erfolgen können, regen wir an. 

 



 

                  

Zur Begründung:  

 

Nach Rücksprache mit Aichacher Bestattungsunternehmen, nimmt nicht nur die Nachfrage 

nach Urnenbestattungen im Allgemeinen, sondern auch die Nachfrage nach naturnahen 

Bestattungsformen stetig zu. Hierbei handelt es sich um Baumgräber, Rasen- oder 

Wiesengräber und vielfältig bepflanzte Beetanlagen.  

Dem Wunsch vieler Aichacher Bürger zu entsprechen, gleichzeitig aber auch die Chance zu 

nutzen, mehr Kapazitäten zu schaffen und dabei die neuen Urnenquartiere so zu gestalten, 

dass ein harmonisches Gesamtkonstrukt entsteht, das zum Verweilen einlädt, wäre im 

Interesse aller.  

Mit einem durchdachten Konzept kann der Friedhof deutlich aufgewertet werden. Wir sind 

dabei überzeugt, dass schon mit wenigen und einfachen Mitteln, viel erreicht werden kann.  

 

Anders ist aus unserer Sicht die Situation auf dem alten Friedhof. Wie bereits erwähnt, 

beantragen wir hier ein Konzept, welches den Spagat aus sinnvoller Nachverdichtung und 

Erhalt des traditionellen Charakters in Einklang bringt. Auch auf dem alten Friedhof können 

wir uns zukünftig Urnenquartiere vorstellen.  

 

Insgesamt empfehlen wir, zusammen mit den Aichacher Bestattungsunternehmen zu 

arbeiten und zu beraten. Dies wurde von deren Seite bereits positiv beschieden. 

 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
I.A. der CSU-Fraktion    i.A. der Fraktion Bündnis 90 die Grünen 
 

 

       
 
Stefan Westermayr    Marion Zott 
Stellv. Fraktionsvorsitzender   Fraktionsvorsitzende 
 

 


